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Weil wir nicht wagen,
uns so herzlich zu geben,
wie wir sind,
ist viel Kälte unter den Menschen.
Dass aber jeder in der Lage,
in der er sich heute befindet,
darum ringt,
wahres Menschentum zu betätigen,
davon hängt die Zukunft derMenschheit ab.

Ungeheure Werte bleiben
durch Versäumnisse in jedem Augenblick
im Zustand des Nichts.
Was aber davon Wille und Tat wird,
bedeutet einen Reichtum,
den man nicht unterschätzen soll.

Albert Schweitzer
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